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Würdiger Rahmen an neuer Stätte für den züchterisch en Jahresabschluss 

 

 
 
Der Landesverband Rheinland-Pfalz richtete am 16. und 17. Januar 2010 die 
einunddreißigste Landesschau in Verbindung mit einer Erzeugnisschau sowie einer 
Industrie- und Gewerbeschau aus. 
Die Arbeitsgemeinschaft der Kreisverbände Mittelhardt, Kaiserslautern und 
Pirmasens übernahm zum wiederholten Male die Organisation dieses züchterischen 
Höhepunktes im Landesverband. 
 
Insgesamt 1.264 Kaninchen und 31 Erzeugnisse wurden den fünfundzwanzig 
Preisrichtern und Besuchern präsentiert. Der Trend war auch in diesem Jahr leider 
etwas rückläufig. 
 
Der Oberbürgermeister der Stadt Pirmasens, Dr. Bernhard Matheis, übernahm die 
Schirmherrschaft für diese Veranstaltung. Er freute sich darüber, dass nach fast zehn 
Jahren Pirmasens wieder als Ausrichtungsort für eine Landesschau gewählt wurde. 
Da er bei der Eröffnungsfeier wegen seiner Ehrung durch unsere Landesregierung 
verhindert war, überbrachte die Beigeordnete Helga Knerr seine Grüße an die 
Besucher. 
 



LV-Vorsitzender und Gesamt-Ausstellungsleiter Harald Jung konnte auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Ehrengäste aus der Politik, der ZDRK-Führung und aus 
anderen Landesverbänden bei der gut besuchten Eröffnungsfeier begrüßen. Ganz 
besonders begrüßte er den LV-Ehrenvorsitzenden Arno Dietrich und den ZDRK-
Präsidenten Peter Mickmann. 
 
 
Erringer der großen Preise: 
 
Die Ministerehrenpreise errangen Jürgen Zwick (Hermelin BA, 388 Punkte), Erich 
Scharff (Russen schwarz-weiß, 387,5 Punkte) und Arno Dietrich (Blaue Wiener, 
387,0 Punkte. Die Medaille des ZDRK-Schriftführers errang Tobias Schnell 
(Zwergwidder weiß RA, 387,0 Punkte). 
 
Die Präsidentenmedaille errang Jana Dreher (Farbenzwerge weißgrannenfarbig 
schwarz, 387,0 Punkte) aus der Jugendabteilung. 
 

 
 
Die Medaille des ZDRK-Schriftführers errang Markus Wernersbach (Zwergwidder 
weiß RA, 386,0 Punkte). 
 
In der H+K-Abteilung waren Elke Kaiser aus Pfeddersheim als beste Ausstellerin bei 
den Fellerzeugnissen und Karin Walther aus Pfeddersheim als beste Ausstellerin bei 
den Bastelarbeiten erfolgreich. 
Die Beste H+K Gruppe war der P4 Beindersheim. 
Den Sieger errang Elke Kaiser mit einer Loh-Damenjacke und 97,5 Punkten. 
 



Die Landes-Vereinsmeisterschaft sicherte sich der P63 Osthofen mit 1.930,0 Punkte, 
was einem Punktedurchschnitt von großartigen 96,5 Punkten entspricht! Den zweiten 
Platz errang der P10 Bundenthal mit 1.928,5 Punkten, den dritten Platz der P41 
Maudach mit 1.921,0 Punkten und den vierten Platz der P64 Queidersbach mit 1.921 
Punkten, was immerhin noch einen sehr hohen Punktedurchschnitt von 96 Punkten 
bedeutet. 
 
Die Landes-Jugend-Vereinsmeisterschaft sicherte sich erneut die Jungendgruppe 
des P124 Höheinöd mit 963,5 Punkten, vor der Jugendgruppe des P89 Hagenbach 
mit 961 Punkten. Den dritten Platz sicherte sich die Jugend des P153 Fischbach mit 
955,0 Punkten. 
 
 
Vergeben wurden insgesamt 66 Landesmeister, 2 Herbuch-Landesmeister, 19 
Jugend-Landesmeister und außerdem noch 19 Siegertiere. 
 

 
 
 



Ergebnisse im Überblick 
 
18 Deutsche Riesen wildfarben : Landesmeister (LM) wurde erneut Harald Betz mit 
384,5 Punkten. Erich Haas errang einen Leistungspreis (LP). Häufig zu Punktabzug 
führten teilweise versteifte Blumen und unfertige Felle. 
4 Deutsche Riesen blau  präsentierte der Jungzüchter Marvin Butz. Er hat mit 
diesem nur selten gezeigten Farbenschlag noch einige züchterische Aufgaben zu 
lösen. Für einen Titel reichte es leider (noch) nicht. 
12 Deutsche Riesen weiß RA , bei denen Rainer Lunk wie im letzten Jahr den LM 
mit 385,5 Punkten errang. Matthias Degen lag mit ebenfalls hervorragenden 385,0 
Punkten nur knapp dahinter. 
8 Deutsche Riesenschecken schwarz-weiß  zeigte Günter Wendel, der mit 381,0 
Punkten den LM errang. 
Die 4 Deutschen Widder wildfarben  von Frank Binnefeld erhielten für 381,5 Punkte 
einen LP3. 
Bei 12 Deutsche Widder weiß RA  stellte Frank Glöckner die LM-Zuchtgruppe mit 
383,5 Punkten. Für 382,5 Punkte erhielt die ZG von Peter Gödel einen LP3. 
32 Helle Großsilber : LM Peter Erdmann mit 384,0 Punkten, Vize-LM Andreas Pein 
mit 382,5 Punkten und JLM erneut Luisa Binnefeld mit 383,0 Punkten, die mit ihrer 
zweiten Samlung noch einen GE1 errang. Karl Heinz Himpel errang einen LP1. Das 
Siegertier kam aus der Zucht von LM Peter Erdmann. Punktabzüge gab es des 
Öfteren wegen unfertiger Felle oder etwas loser Brust. 
12 Großchinchilla : LM Manfred Heinrich mit 383,0 Punkten. Einen LP2 erhielt 
Herrmann Zwipf für eine ZG mit 382,5 Punkten. 
4 Deutsche Großsilber grau-braun  brachten Adolf Becker 381,0 Punkte und einen 
LP1. 
28 Burgunder : LM Roland Gutting mit 386,0 Punkten, der für eine weitere 
Sammlung mit 385,0 Punkten noch einen LP1 erhielt. Vize-LM wurde Sonja Ludwig 
mit 383,5 Punkten. Rudi Bauer erhielt für seine Sammlung einen LP3. Das Siegertier 
mit 96,5 Punkten stammte aus der Zucht von Roland Gutting. 
54 Blaue Wiener : LM Arno Dietrich mit 387,0 Punkten, der auch mit 97,5 Punkten 
das Siegertier stellte. Es folgten Karl Stumpf mit 385,5 und Pascal Prowald mit 385,0 
Punkten, der für eine vorzügliche Häsin noch ein ZDRKE erhielt. Probleme bereiteten 
in manchen Zuchten die Neigung zu Stirnbüschelansätzen. 
8 Blaugraue Wiener  stellte Roland Geissler, der mit 382,0 Punkten LM wurde. 
8 Schwarze Wiener  der ZGM Ries-Giessler brachten ihnen den LM mit 383,0 
Punkten. Die zweite Sammlung errang 382,0 Punkte 
28 Weiße Wiener : LM wurde Stefan Eick mit 385,0 Punkten, punktgleich mit Vize-LM 
Manfred Jizba, der mit 96,5 Punkten auch das Siegertier stellte. Alwin Scheithe war 
mit 384,5 Punkten nur knapp dahinter und errang einen LP3. 
18 Graue Wiener ; LM Rosemarie Laufer mit 386,0 Punkten, die auch noch den 
Klassensieger mit 96,5 Punkten zeigte. Kurt Wick erhielt für 385,0 Punkte einen LP2. 
Besonders spannend machten es die Züchter der 32 Rote Neuseeländer , deren 
Zuchten sich fast alle auf gleich gutem Niveau befinden. Drei Züchter erhielten 383,5 
Punkte, wobei sich letztendlich Martin Müller den LM sichern konnte. Vize-LM wurde 
Klaus Rödel. Punktgleich sicherte sich Hans-Peter Schnell noch den LP1. Einen LP 
erhielt Klaus Walgenbach für seine ZG mit 383,0 Punkten. Das Siegertier mit 96,5 
Punkten stammte aus der Zucht von Martin Müller. 
9 Weiße Neuseeländer : LM Peter Mappus mit 385,5 Punkten, der sich gegen den 
punktgleichen Helmut Trapp knapp durchsetzen konnte. Beide Züchter zeigten auch 
noch ein vorzügliches Tier. 



8 Rheinische Schecken  aus der Zucht von Peter Riedler sicherten ihm den LM mit 
382,5 Punkten. 
28 Thüringer : Landesmeister wurde Pascal Prowald mit 385,0 Punkten. Den Vize-
LM sicherte sich Paul Kasper mit 384,5 Punkten. Punktgleich erhielt Hans Jutzi einen 
LP1, der mit 96,5 Punkten auch das Siegertier zeigte. 
16 Weißgrannen schwarz , dabei zwei ZG von Gerhard Müller mit 383,5. Er sicherte 
sich so den LM vor Thomas Harth mit 382,0 Punkten. 
Mit nur 4 Hasenkaninchen  rotbraun war diese wunderschöne Rasse leider wieder 
nur sehr schwach vertreten. Dieter Kunz erreichte 384,5 Punkte und errang als 
einziger Aussteller einen LP3 und einen Ehrenpreis auf einen sehr ansprechenden 
Rammler. 
58 Alaska  traten an im Wettbewerb um den Landesmeistertitel. Mit 385,5 Punkten 
sicherte sich Gerhard Rödel den LM, dicht gefolgt vom Vize-LM Walter Braun, der 
384,5 Punkte erreichte und auch das Siegertier stellte. Mit einem weiteren v-Tier 
sicherte er sich auch noch den ZDRKE. Ein weiteres Siegertier zeigte Ludwig Lutz, 
ebenso mit 97,0 Punkten. Ein LP1 ging an Gerhard Cronauer mit 384,5 Punkten, je 
ein LP2 an Ludwig Lutz und Werner Stilgenbauer mit jeweils 384,0 Punkten. Mit einer 
zweiten ZG errang Walter Braun noch einen LP3 mit 383,0 Punkten. 
Mit 16 Havanna  war dies Rasse in diesem Jahr etwas schwächer besetzt als im 
Vorjahr. LM wurde ZGM Kennel mit 383,5 Punkten. Punktgleich errang Adolf Becker 
einen LP3. 
12 Deutsche Kleinwidder wildfarben , bei denen erneut Karl-Heinz Schöpp mit 
383,5 Punkten LM wurde. Einen LP2 errang Alfred Tomaier mit 380,5 Punkten. 
Einzige Jugendliche war Anika Binnefeld aus Mainz. 
8 Deutsche Kleinwidder chinfarbig, davon 4 Tiere aus der Zucht der ZGM Brenk 
erreichten mit 380,0 Punkten einen LP3 und Helge Ehmann wurde mit 381,0 Punkten 
LM. 
8 Deutsche Kleinwidder weiß RA  von Steffen Hutzler sicherten ihm den LM mit 
384,0 Punkten und noch einen Ehrenpreis. 
Die 4 Deutsche Kleinwidder grau-weiß  von Frank Binnefeld errangen 380,5 
Punkte. Hierfür erhielt er einen LP3. 
19 Kleinchinchilla , bei denen sich punktgleich mit 383,0 Punkten erneut Magdalena 
Zwipf den LM vor Bernd Trapp sicherte. Gefolgt von Horst Börstler, der 382,0 Punkte 
errang. 
4 Deilenaar  stellte Georg Kotz aus und errang damit 380,5 Punkte und einen LP 3. 
27 Marburger Feh : LM erneut Eugen Theison mit 384,5 Punkten, Vize-LM Andreas 
Langenberger mit 383,0 Punkten. Das Siegertier von Eugen Theison erhielt 96,5 
Punkte. Bernhard Wagner erhielt für 382,5 Punkte einen LP1. 
8 Sachsengold , dabei vier Tiere aus der Zucht von Stefanie Neuendorf, die 384,0 
Punkte und damit den LM erreichte. Die anderen vier Tiere stellte Uwe Simon aus 
und musste sich mit 383,0 Punkten knapp geschlagen geben. 
4 Luxkaninchen  präsentierte Thomas Schempp, der mit einer ausgeglichenen ZG 
382,0 Punkte erreichte. 
20 Perlfeh : LM Josef Horvat verteidigte seinen Titel mit 386,0 Punkten und errang 
mit einer zweiten ZG 385,0 Punkte und einen LP2. VLM wurde Jakob Mottausch mit 
384,0 Punkten. 
32 Kleinsilber schwarz : den JLM verteidigte Paul Roßkopp mit 381,5 Punkten, den 
Titel des LM verteidigte Michael Rühl mit 386,5 Punkten und Vize-LM Johann Laufer 
errang 384,0 Punkte. Michael Rühl stellte mit 97,0 Punkten das Siegertier. 
8 Kleinsilber blau : JLM auch hier Paul Roßkopp mit 383,0 Punkten. Eine 
hervorragende Sammlung zeigte Jürgen Zwick mit 387,0 Punkten. Zwei vorzügliche 
Tiere mit 97,0 und 97,5 Punkten brachten ihm einen ZDRKE und einen E. 



12 Kleinsilber havannafarbig : LM erneut Christine Börstler mit 385,0 Punkten. LP2 
für Egon Ries mit 383,5 Punkten. 
28 Kleinsilber gelb : LM Mario Ettari mit 386,0 Punkten, JLM Christin Bettinger mit 
382,5 Punkten. VLM wurde Lothar Schmitt mit 383,5 Punkten. Mario Ettari zeigte mit 
einem Rammler mit 96,5 Punkten das Siegertier. Werner Strassel erhielt einen LP3 
für 382,5 Punkte. Heinz Moßgraber mit gleicher Punktzahl einen LP1. 
Die 4 Kleinsilber hell  von Hans Höh erreichten 382,5 Punkte. 
8 Kleinsilber graubraun : LJM Niko Frohn mit 384,5 Punkten.  
8 seiner Englische Schecken schwarz-weiß  zeigte LM Franz-Josef Schehl mit 
383,0 und 381,0 Punkten. 
Bei 8 Holländer schwarz-weiß  sicherte sich dieses mal Achim König den LM mit 
383,0 Punkten vor Artur Werling. 
Bei 8 Holländern japanerfarbig-weiß  musste sich Artur Werling mit 383,5 Punkten 
der ZGM Kießling geschlagen geben, die mit 385,0 Punkten LM wurde. 
40 Lohkaninchen schwarz : LM Stephan Magin mit 386,5 Punkten, gefolgt von 
Wolfgang Ernst, der mit 386,0 Punkten VLM wurden. Das Siegertier stammte auch 
aus der Zucht von Stephan Magin und erhielt 97,5 Punkte. Weitere vorzügliche Tiere 
wurden gezeigt von Michael Krieger und Wolfgang Ernst. JLM wurde Dennis Busch 
mit 381,5 Punkten. 
8 Lohkaninchen blau  aus der Zucht von Timo Buttmann, der mit 382,0 Punkten LM 
wurde. 
13 Lohkaninchen havannafarbig : den LM-Titel verteidigte Ellen Oster mit 381,5 
Punkten. Jungzüchter Patrick Sander präsentierte einen schönen Rammler mit 96,5 
Punkten, für den er einen Ehrenpreis erhielt. 
4 Marderkaninchen blau  aus der Zucht von Gerhard Knorr errangen sehr 
beachtliche 385,5 Punkte. Da er der einzige Aussteller war, gab es leider keinen LM, 
sondern einen LP2. 
Reinhard Wendel errang mit seinen 8 Marderkaninchen braun  den LM mit 382,5 
Punkten. Ralf Jöcks zeigte eine hervorragende Häsin mit 96,0 Punkten. 
8 Siamesen blau  stellte Gerhard Knorr auch noch aus und wurde hier mit 383,5 
Punkten verdient Landesmeister. 
16 Schwarzgrannen : JLM Jens Simon verbesserte sein letztjähriges Ergebnis auf 
384,0 Punkte. LM Karl-Ludwig Conrad zeigte zwei Sammlungen mit je 384,0 
Punkten. Martin Müllers Zuchtgruppe erhielt 382,0 Punkte. 
16 Russen schwarz-weiß : LM wurde erneut Errich Scharff mit 387,5 Punkten, der 
mit drei von vier Tieren das Prädikat vorzüglich erreichte und dafür unter anderem 
noch ein ZDRKE erhielt. Manfred Strassel mit 385,5 und Ralf Strauch mit 384,0 
Punkten mussten sich zwar dem LM geschlagen geben, konnten aber trotzdem 
zufrieden sein mit ihren ansprechenden Tieren und sehr guten Ergebnissen. 
 
8 Russen blau-weiß  meldete Iris Rohe und erhielt mit 381,0 Punkten erneut den LM. 
Nur eine ZG Kastanienbraune Lothringer  wurde gemeldet. Mit dieser erreichte 
Norbert Rösch 382,5 Punkte und einen LP2. 
24 Zwergwidder wildfarben : LM Fred Carbon mit 384,0 Punkten und punktgleich 
dahinter die ZGM Erdmann/ Steiner als VLM. JLM wurde Kevin Busch, der mit 384,5 
Punkten auch die beste ZG bei diesem Farbenschlag zeigte. Einen LP1 erhielt 
Jürgen Bauer für 383,5 Punkte. Acht Tiere mit gutem Ergebnis präsentierte noch die 
ZGM Kullil/ Mertz mit 383,0 und 382,5 Punkten. 
Bei den 44 Zwergwidder schwarz  waren die Punkteabstände nur sehr gering: LM 
ZGM Hase mit 384,5 Punkten, VLM ZGM Sauter mit ebenfalls 384,5 Punkten. Die in 
den letzten Jahren ebenfalls erfolgreichen Thomas Hillitzer und Heidi Schnell 
mussten sich knapp dahinter geschlagen geben. JLM Lisa Marie Steigner mit 384,0 



Punkten. VLJM wurde Tim Dreher mit 384,0 Punkten, der mit einer vorzüglichen 
Häsin auch das Siegertier stellte. Dominik Brenk erreichte 382,5 Punkte. 
Mit nur 4 Zwergwidder blau  konnte Herbert Peter zwar kein LM werden, aber er 
erhielt für seine Tiere einen LP3. 
Fred Wagner zeigte vier seiner Zwergwidder havannafarbig  und errang mit diesem 
nur selten gezeigten Farbenschlag sehr gute 382,5 Punkte und damit einen LP2. 
8 Zwergwidder perlfehfarbig  vom erneuten LM Dennis Hase mit jeweils 382,5 
Punkten. 
Thomas Harth sicherte sich bei den 16 Zwergwidder thüringerfarbig  den LM mit 
385,0 Punkten und das Siegertier mit 96,5 Punkten. Hans-Jürgen Lahm erheilt für 
384,5 Punkte einen LP2. 
8 Zwergwidder japanerfarbig  des LM Bernd Graf mit 382,0 Punkten. 
Bei 8 Zwergwidder schwarz-weiß fehlten vier Tiere. Manfred Heinrich zeigte aber mit 
96,5 Punkten einen ansprechenden Rammler. 
Peter Herbert stellte 8 Zwergwidder chinfarbig-weiß  aus und errang mit 382,0 
Punkten den LM. 
Auch bei den Zwergwiddern havannafarbig  sicherte sich Thomas Hart den LM mit 
382,0 Punkten. 
12 Zwergwidder schwarz-weiß  in sehr ausgeglichener Qualität. LM wurde Hans-
Jürgen Lahm mit 384,0 Punkten vor dem punktgleichen Manfred Heinrich, der einen 
LP3 errang. Das Siegertier mit 97,0 Punkten war aus der Zucht von Hans-Jürgen 
Lahm. 
Mi 8 seiner Zwergwidder chin-weiß  wurde Herbert Peter LM mit 383,0 und 382,0 
Punkten. 
8 Zwergwidder schwarzgrannenfarbig : LM dieses noch recht jungen 
Farbenschlages wurde Heike Dauermann mit 379,0 Punkten. 
12 Zwergwidder weißgrannenfarbig-schwarz : LM Volker Ruble mit 381,5 Punkten. 
Mit einem halben Punkt vor Mario Dauermann, der mit 381,0 Punkten einen LP3 
erhielt. 
LJM wurde Elena Graf mit Zwergwidder siamesenfarbig blau  und 379,5 Punkten. 
Drei Jungzüchter beschäftigen sich mit den Zwergwidder siamesenfarbig gelb . 
LJM wurde Maximilian Schempp mit 382,0 Punkten. VLJM Nathalie Ernst mit 380,0 
Punkten. Weitere vier Tiere seiner Zucht zeigte Kevin Palm. 
28 Zwergwidder weiß BA : JLM wurde Melanie Braun mit 384,0 Punkten, die auch 
das Siegertier zeigte. LM wurde Thomas Ortel mit 385,0 Punkten, VLM Günther 
Becker mit 382,5 Punkten. Ein LP1 ging an Waldemar Mirau aus Mommenheim. 
Mit 42 Zwergwidder weiß RA  war dies erneut der qualitativ und quantitativ beste 
Farbenschlag bei den Zwergwiddern. JLM wurde Markus Wernersbach mit 386,0 
Punkten, der auch einen vorzüglichen Rammler zeigte. VLJM wurde die ZGM Knerr 
mit 385,5 Punkten, die auch eine vorzügliche Häsin präsentierte. Ein weiteres 
vorzügliches Tier kam aus der Zucht von Jungzüchterin Anita Fuchs. LM wurde 
Tobias Schnell mit 387,0 Punkten, der mit einem Rammler mit 97,5 Punkten auch 
das Siegertier stellte. VLM wurde Gerhard Poß mit 386,0 Punkten. Thomas Ortel 
erreichte 385,5 Punkte. 
16 Hermelin RA : JLM wurde Magdalena Rohe mit 385,0 Punkten, LM Kunibert 
Schehl mit 386,0 Punkten. Jeweils 385,0 Punkte erreichten Hans-Jürgen Nöske und 
Jungzüchterin Ann-Catrin Scherer. 
36 Hermelin BA : LM Jürgen Zwick beendete ein sehr erfolgreiches Zuchtjahr mit 
388,0 Punkten. Hans-Jürgen Nöske errang den VLM mit 387,0 Punkten. Felix 
Neuendorf wurde mit 380,5 Punkten JLM. Das Siegertier stammte aus der Zucht von 
Hans-Jürgen Nöske und errang 97,5 Punkte. Für einen 97,5er Rammler erhielt 



Jürgen Zwick ein ZDRK-E. Thorsten Kurz erhielt für 384,0 Punkte einen LP1. 
Michelle Karg für 383,0 Punkte einen LP2. 
12 Farbenzwerge wildfarben : JLM Tobias Becker mit 383,5 Punkten. LM Hans-
Jürgen Nöske mit 383,5 Punkten. 
8 Farbenzwerge chinfarbig  zeigte Jannik Weber und errang mit 383,0 Punkten den 
JLM und einen LP3 mit seiner zweiten ZG. 
Von den 8 Farbenzwerge rot  konnte Gerhard Rödel nur 3 Tiere ausstellen. Zwei 
Tiere erhielten 96,0 Punkten und ein Tier 95,0 Punkte. 
4 Farbenzwerge rhönfarbig  von Kevin Krötz brachten ihm den JLM. 
8 Farbenzwerge schwarzgrannenfarbig  meldete Helmut Hussong und errang den 
LM. Die Tiere seiner zweiten ZG fehlten leider. 
4 Farbenzwerge weißgrannenfarbig-schwarz  von Jana Dreher brachten Ihr den 
JLM mit tollen 387,0 Punkten und den Klassensieger mit 97,0 Punkten. 
4 Farbenzwerge russenfarbig schwarz-weiß  zeigte Avif Berdibey. 
16 Satin elfenbein RA : LM auch hier Helmut Hussong mit 385,0 Punkten. LP1 für 
Nadine Trapp mit 383,0 Punkten. 
Esther Steller meldete 8 Satin havanna , konnte aber damit leider keinen LM 
erringen. 
Bei ihren 4 Satin Kalifornier havannafarbig-weiß  hatte Franziska Bils-Steller leider 
ein n.b.-Tier und konnte somit mit ihrer ansonsten ausgeglichenen ZG kein JLM 
werden. 
16 Satin luxfarbig , bei denen Walter Passauer mit 384,0 Punkten LM wurde. LP2 für 
Rudi Bauer mit 381,5 Punkten und den Klassensieger für Manfred Benz mit einem 
97er-Rammler. 
8 Blau-Rexe  von Josef Treppesch mit 383,0 Punkten und seine LM-ZG mit 385,0 
Punkten. 
12 Dalmatiner-Rexe schwarz-weiß  stellte Herbert Bourquin aus und errang mit 
383,5 Punkten den LM. 
Die 8 Gelb-Rexe  stammten auch in diesem Jahr wieder aus der Zucht von Ursula 
Graustein. Sie errang mit 383,0 Punkten den LM. 
16 Castor-Rexe : LM Günther Müller mit 385,5 Punkten, der mit 382,5 Punkten noch 
einen LP1 und den Klassensieger mit 96,5 Punkten. 
Erika Schögel zeigte 8 Schwarz-Rexe  und wurde mit 379,0 Punkten LM. 
8 Russen-Rexe  aus der Zucht von Wolfram Frank, wobei er mit 381,5 Punkten LM 
wurde. 
Jasmin Quint zeigte 6 Zwerg-Rexe chinfarbig  von Ihren 8 gemeldeten Tieren. Mit 
diesem noch sehr wenig gezeigte Farbenschlag hat sie noch viel züchterische Arbeit 
vor sich. Sie zeigte aber einen sehr guten Rammler sowie eine sehr gute Häsin. 
Jungzüchterin Joana Conrad stellte 4 Zwergfuchskaninchen fehfarbig  aus und 
errang mit 379,0 Punkten den JLM. 
Bei den Zwergfuchskaninchen weiß BA  zeigte Stefanie Czeczor-Bauer 8 Tiere 
ihrer Zucht mit sehr ausgeglichenen Ergebnissen. Sie wurde mit 382,0 Punkten LM 
und erreichte mit ihrer zweiten ZG 381,5 Punkte. 
Da bei den Zwergfuchskaninchen weiß RA  konnte zwar kein LM vergeben werden, 
da Sonja Groß als einzige Ausstellerin mit einer ZG vertreten war, aber mit 379,5 
Punkten errang sie einen LP2 und zeigte dabei eine hervorragende Häsin. 
 
Herdbuch-LM bei den Alaska  wurde Bernd Markert aus Bad Kreuznach mit 809,0 
Punkten (Körnote 40). Für einen vorzüglichen Rammler erhielt er einen ZDRKE. 
Mit 806,5 Punkten (Körnote 40) wurde Bernd Littig aus Donsieders Herbbuch-LM bei 
den Dalmatiner-Rexe schwarz-weiß . 
 



 
Bei den Erzeugnissen war die Leistungsdichte wieder einmal sehr hoch. Den Sieger 
errang Elke Kaiser mit einer Loh-Damenjacke und 97,5 Punkten. Für eine weitere 
Damenjacke erhielt sie ebenfalls das Prädikat vorzüglich. 
Weitere vorzügliche Arbeiten zeigte gleich zweimal Karin Wolther aus Hessheim und 
einmal Marika Nühlen ais Beindersheim. 
Diverse hervorragende Arbeiten zeigten Ingeborg Wolf aus Beindersheim, Erika 
Schögel aus Worms und Hannelore Nessel aus Beindersheim. 
 

 
 
Neuzüchtungen präsentierten Reinhold Bittes (Satin Rhön) und Bernd Graf 
(Satinzwerge rot). Alle Tiere lagen im sg-Bereich. 
 
Die nächste Landesschau findet am 22. und 23. Januar 2011 erneut in den 
Messehallen in Pirmasens statt. Mit angeschlossen wird die wiederbelebte Südwest-
Leistungsgruppenschau sein. 
Erwartet werden über 2.000 Kaninchen. Die Meldeunterlagen und weitere 
Informationen sind auf der Landesverbands-Homepage unter www.kaninchen-
pfalz.de zu finden. 
 
Tobias Schnell 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
im LV Rheinland-Pfalz 


